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Berlin, 1. Februar 2023  

Presseinformation  

 

Drei starke deutsche Standorte: Stadt und Region Hannover,  

Stadt Leipzig und Metropolregion Rhein-Neckar  

Am German Cities and Regions Pavilion (Stand R8.D24) treten die drei Städte und 
Regionen Hannover, Leipzig und Rhein-Neckar als starke Standorte mit interessanten 
Perspektiven und zukunftsweisenden Projekten gemeinsam auf.  
 
Alle drei Partner bieten wirtschaftliche Stärke, attraktive Lebensräume und gute 
Renditen. Auch das Thema Klimaschutz setzen die drei Standpartner mit Nachdruck um. 
Auf der Mipim stellen sie die Herangehensweisen zu den Themen Resiliente Innenstädte 
sowie Neue Nutzung von Brach- und Industrieflächen in zwei prominent besetzten 
Panels vor und vergleichen sie.  
 
Panel 1: Dienstag, 14.3., 15:00 – 15:30 Uhr  
Transformation der Innenstädte von Hannover, Leipzig und Mannheim - drei 
Herangehensweisen im Vergleich  
 
Panel 2: Mittwoch, 15.3., 15:00 – 15:30 Uhr   
Brach- und Industrieflächen sollen neu genutzt werden - Wie gehen Leipzig, Hannover und 
die Metropolregion Rhein-Neckar mit den unterschiedlichen Herausforderungen um?  
 

Die Struktur im Wirtschaftsraum Hannover ist durch Leitbranchen mit 
großem Innovations- und Arbeitsplatzpotenzial geprägt. In Garbsen 
steht etwa mit dem Campus Maschinenbau ein Forschungs-Leuchtturm, 
mit Schwerpunkten in der Produktions-, Energie- und Verfahrenstechnik. 
Hier sind Erweiterungsflächen für einen Technologiepark in Planung. 
Angrenzend hat sich in Marienwerder der Science Area 30X genannte 
Wissenschaftspark entwickelt.  

Noch dazu ist die Region Hannover ein Hochschulstandort mit über 50.000 Studierenden 
und rund 40.000 Menschen an Berufsschulen. Regionspräsident Steffen Krach: „Wir haben 
hier über Jahre hinweg ein Innovations-Ökosystem aufgebaut, das sich in Deutschland 
sehen lassen kann. Dafür haben wir attraktive Flächen und Immobilien in Hochschulnähe 
ausgebaut.“  
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Klimawandel und Dekarbonisierung sind weltweite Herausforderungen. Seit 2020 
entwickelt die Landeshauptstadt Hannover im Rahmen eines stadtweiten 
Beteiligungsprozesses Lösungsmöglichkeiten. Ab 2023 werden die ersten Schritte 
umgesetzt: Straßen mit weniger Verkehr und mit mehr Raum für Menschen; Straßen, die 
Starkregen aufnehmen können; Räume für Freizeitnutzungen sowie Erschließung von 
Dächern als Erholungs- und Lebensraum. Oberbürgermeister Belit Onay: „Die Stadt geht 
auch in kritische Bereiche, in denen die Folgen von gesellschaftlicher Trennung, Armut, 
Obdachlosigkeit, auch Migration in großen Städten schmerzhaft sichtbar werden.“ Er betont: 
„Ich möchte die Gesellschaft verändern und verbessern. Auf der Mipim suche ich den 
Austausch mit denen, die ebenfalls für diese Ziele brennen.“ 
Mehr Informationen unter www.Wirtschaftsfoerderung-Hannover.de  

„Leipzig ist auf Wachstumskurs. Als die am schnellsten wachsende 
Stadt Deutschlands, belegt sie mittlerweile Platz sieben der größten 
Städte bundesweit. Leipzig hat aktuell 625.000 Einwohner und konnte in 
den letzten 18 Jahren 28 Prozent Einwohner dazu gewinnen.   

Wachstum gilt auch für die Wirtschaft: Porsche baut aktuell sein Werk 
zum fünften Mal aus und Amazon Air hat das erste Luftfrachtzentrum in 
Europa in Betrieb genommen. Der Flughafen ist Dank DHL der 

drittgrößte in Europa und BMW forciert den Ausbau der E-Komponentenfertigung am 
Standort. Zusätzlich haben sich weitere große Firmen in letzter Zeit für die Messestadt 
entschieden: Die Beiersdorf AG investiert aktuell 390 Mio. Euro in Leipzig und startet 2023 
die Produktion im neuen Werk. Auf dem BioCity Campus, einem großen Standort für 
Biotechnologie, Medizin und Life Sciences, wird c-LEcta als globales Unternehmen der 
industriellen Biotechnologie sein Hauptquartier beziehen.  

Leipzig hat weiterhin viel vor. Gerade für Investoren gibt es großes Potential für eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit.“, sagt Clemens Schülke, Wirtschaftsbürgermeister der Stadt 
Leipzig.  
Mehr Informationen unter www.invest-region-leipzig.de 

Innovationsstärke, Kooperationsmöglichkeiten und attraktive 

Investitionsvorhaben sind die Stärken der Metropolregion Rhein-

Neckar, die sich mit ihrer größten Stadt Mannheim präsentiert.  

Investoren schätzen Rhein-Neckar als attraktiven Standort zudem 

aufgrund der großen Wirtschaftskraft, dem stetigen 

Bevölkerungswachstum und der gut ausgebauten Infrastruktur. Das 

Investitionsvolumen lag 2022 im Bereich der gewerblichen Immobilien 

bei etwa 640 Millionen EUR. Die Metropolregion Rhein-Neckar ist auch dank der engagierten 

Netzwerkarbeit in der Regionalentwicklung mit zukunftsweisenden Projekten in den 

Bereichen Energie, Mobilität, Digitalisierung und CO2-reduziertem Bauen auf dem Weg, 

eine Vorreiterrolle unter den klimafreundlichen Regionen einzunehmen. Christiane Ram, 

Fachbereichsleiterin Wirtschafts- und Strukturförderung der Stadt Mannheim ergänzt: 

„Mannheim ist Pilotstadt für den Local Green Deal und eine von 100 EU-Modellstädten für 

Klimaneutralität bis 2030. Mit richtungsweisenden Innovations-Ökosystemen in den 

Zukunftsfeldern Medizintechnologie, Grüne Technologien, Social Economy und Smart 

Economy auf Basis einer nachhaltigen Stadtentwicklung bietet Mannheim vielfältige 

Investitions- und Ansiedlungsmöglichkeiten mit attraktiven Gewerbe- und Büroflächen.“  

Mehr Informationen unter www.m-r-n.com 

 

 

http://www.wirtschaftsfoerderung-hannover.de/
http://www.invest-region-leipzig.de/
http://www.m-r-n.com/
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Ihre Ansprechpartner in den Städten und Regionen: 

• Stadt und Region Hannover: Christoph Borschel, Pressesprecher,  

Email: christoph.borschel@region-hannover.de, Mobil: 0162-3661547 

• Stadt Leipzig: Anja Hähle-Posselt, kommissarische Amtsleiterin des Amtes für 

Wirtschaftsförderung der Stadt Leipzig, Email: anja.haehle@leipzig.de,  

Tel.: 0341-123-5810 

• Metropolregion Rhein-Neckar: Frank Scherer, Referent Standortmarketing / 

Schwerpunkt Immobilien, Email: frank.scherer@m-r-n.com, Tel.: 0621-10708-362 

Alle Termine/Veranstaltungen der Standpartner  
und weitere Informationen unter  
www.german-cities.de 

Sie sind jederzeit herzlich willkommen am  
German Pavilion auf der MIPIM 2023 
Halle Riviera 8, Stand R8.D24 

Am Mittwoch den 15. März veranstalten wir von 
10:30 – 11.30 Uhr ein Presse- Speeddating. Wir 
bitten um Anmeldung unter kohn@runze-casper.de 
und bestätigen, solange Plätze frei sind.  

Für Besucher:innen der Panels ist keine Anmeldung 
erforderlich. 
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